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DN 80
0

Tosbereich:
Sicherung mit
Steinmatratzen

Flache Grasmulde zur Ableitung
von Niederschlagswasser
(Breite 3 m, Tiefe 0,5 m)

DN 400
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gepl. Rohrleitung  DN 200

Grenze des Biotops Nr. 8042-0161-003
(Wiener Graben zwischen Altofing und
Musbach)
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Sickerbecken mit Röhricht:
Sohle eben bei 496,0;
Freibord = 0,5 m;
max. Wasserstand 1,0 m bei 497,0; 
V max = 1.830 cbm;
maximale Wasserfläche = 2.108 qm

49
7,

0

im EinschnittNeigung 1 : 2,5

497,0

Dam
m be

i 4
97

,5

Einlaufhöhe 497,10

Einbau einer Steinwalze

Notüberlauf: Befestigung mit Steinmatratzen
Überlaufhöhe 497,30

Schacht DN 1500:
Überlauf mit Schutzgitter
Überlaufhöhe 497,00
Sohle 494,50
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Maisacker (2110)
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Geflügelgehege

3 Erlen

Schacht DN 1500
Auslauf des Rohres DN 150 in den vorh. Graben
Anschluss der Rohrleitung DN 800

Rohrsohle geplant 498,10
Rohrsohle vorh. 498,10

Rohrsohle vorh. 498,18

Grenze des Biotops Nr. 8042-0161-003
(Wiener Graben zwischen Altofing 
und Musbach)
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SchnittSchnitt

Legende 

Bestand
(Biotoptypen nach SNK PLUS-Schlüssel)

Intensivgrünland (Wiese) (2200)

Gewässerbegleitendes Gehölz ohne Altbäume (3320) im
Planungsbereich

Bach/Graben mit reich strukturierter Ufervegetation u. 
kiesig/sandig/steinigem Sohlsubstrat (5211)

Erd-/Grünweg (7120)

Asphaltstraße

Grundstücksgrenze

Höhenlinen auf der Basis der Vermessung durch
das Ingenieurbüro BSM

Planung

Geplante Höhenlinien

Fläche mit Auftrag von Erdaushub

Wiese

Vermessung:
BSM Ingenieurbüro
Robert-Bosch-Straße 82
83374 Traunwalchen

Flurneuordnung Waginger-Tachinger See
Landkreis Traunstein

Umsetzungskonzept zur Reduktion der 
diffusen Einträge

Maßnahme W1 bei Ebing: Sickerbecken
Fl.-nr. 1282, 1285/2, 1304, 1306/2 und 1316,
 Gemarkung Nirnharting, Markt Waging a. See

Entwurfsplanung  M. 1 : 500       
Planungsstand: 25.11.13, geändert 11.12.13

Auftraggeber:
Amt für Ländl. Entwicklung Oberbayern, 
Bereich Zentrale Aufgaben

Entwurfsverfasser:
Ingenieurbüro    Lenz 
Lusenstr. 6, 94160 Ringelai
Tel. 08555/1667, Fax 4201, www.ingbuero-lenz.de

Einzugsgebiet für das Sickerbecken

NORD


